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Dieses Zukunftsprogramm dürfen wir Ihnen erstmals in dieser 
Ausgabe des BLICKPUNKT auf den Seiten 12 - 14 präsentie-
ren. Eine Wahlauseinandersetzung ist mit Sicherheit auch ein 
Wettstreit der besten Ideen für die Zukunft. Bitte machen Sie 
sich selbst ein Bild und überzeugen Sie sich davon, dass wir 
die besten Lösungen und Konzepte haben. Damit Ried vorne 
bleibt, müssen wir die Lebensqualität und den Lebensstandard 
in unserer Stadt ständig weiter verbessern!
 
Das wichtigste, um die Herausforderungen der Zukunft lösen zu 
können, ist jedoch ein hervorragendes Team, das anpackt. Mit 
der zulässigen Höchstzahl von 74 Kandidatinnen und Kandida-
ten für die Gemeinderatswahl und den vielen ehrenamtlichen 
Unterstützerinnen und Unterstützern ist das Team Bernhard 
Zwielehner – ÖVP RIED bestens aufgestellt. Ich bin sehr stolz 
auf dieses tolle Team, das mich begleitet! Alle Altersgruppen, 
alle Berufsgruppen, alle Stadtteile sind vertreten. Und ALLE in 
diesem Team haben etwas gemeinsam: Das Engagement, da-
mit Ried die Nummer 1 im Innviertel bleibt.
 
Ich bitte Sie daher, kommen Sie zur Wahl und geben Sie dem 
Team Bernhard Zwielehner – ÖVP RIED und mir Ihre Stimme!
 
Herzlichst,
Ihr
 

Bernhard Zwielehner
Bürgermeisterkandidat

Liebe Riederinnen!
Liebe Rieder!
 
Am Sonntag, den 26. September 2021, sind Sie eingeladen, 
in der Stadt Ried an der Bürgermeister-, Gemeinderats- und 
Landtagswahl teilzunehmen. Das ist Ihr Recht und Ihre demo-
kratische Chance, über die politische Zukunft von Ried mitzu-
entscheiden. Das Team Bernhard Zwielehner – ÖVP Ried tritt 
bei dieser Wahl mit dem Motto: „Miteinander. Mehr. Machen“ 
an.
 
Miteinander bedeutet für uns gemeinsam mit der Bevölkerung 
und über Parteigrenzen hinweg. Mehr bedeutet für uns mit fri-
schem Schwung und neuen Ideen noch viel mehr ermöglichen.
Machen bedeutet für uns arbeiten und anpacken für Ried. In 
den vergangenen Wochen war ich sehr viel in unserem schö-
nen Ried unterwegs und habe bei zahlreichen Veranstaltungen, 
am Wochenmarkt, und bei Hausbesuchen unzählige persön-
liche und äußerst positive Gespräche geführt. Dabei habe ich 
die Wünsche und Anliegen der Riederinnen und Rieder noch 
besser kennen gelernt. 

Ich freue mich sehr über die vielen guten Ideen, die mir dabei auf 
meinen Weg mitgegeben wurden. An dieser Stelle möchte ich 
mich auch sehr herzlich für die vielen positiven Rückmeldungen 
zu meiner Bürgermeister-Kandidatur bedanken. Dieser Rück-
halt in der Bevölkerung gibt mir Kraft und treibt mich an.

Unsere Ideenplattform Ried 2030 und unsere Ideen-Karten-
Aktion waren ein großer Erfolg! Jede einzelne Idee wurde be-
reits ausgewertet, geprüft und wenn möglich sofort umgesetzt. 
Bei größeren Projekten muss die Finanzierung erst sicherge-
stellt werden. Viele dieser Ideen sind in „UNSER PROGRAMM 
FÜR RIED“ eingeflossen. 

ZUHÖREN. MITNEHMEN. UMSETZEN.
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DANK AN ALLE BAUM SPENDER!

Unsere Baumpflanzaktion im Juni, bei der wir acht große 
Eichen für Ried gespendet und selbst gesetzt haben, hat sehr 
viele positive Reaktionen aus der Bevölkerung bewirkt. Auch 
die Mitglieder der ÖVP-Fraktion waren so begeistert, dass sich 
daraus spontan die Idee der Baumpatenschaft entwickelte. 
Innerhalb kürzester Zeit wurden € 2.500.- gesammelt, die wir 
in Form eines Gutscheines an die Stadtgärtnerei übergeben 
haben, um noch viele weitere Bäume in Ried zu pflanzen.

Bürgermeisterkandidat Bernhard Zwielehner, Wirtschaftslandesrat Markus Achleitner, Stadtparteiobmann Gemeinderat Michael Großbötzl, Ge-
meinderätin und Gastgeberin Elisabeth Poringer und WB-Obmann im Bezirk Ried Josef Heissbauer im angeregten Meinungsaustausch.

In seiner Funktion als Wirtschaftsbundobmann im Bezirk Ried
begrüßte Josef Heissbauer die zahlreichen Gäste des Stammtisches.

Am 16. August lud der Wirtschaftsbund zum Stammtisch in 
den Kaiserhof. Nach der Begrüßung durch Josef Heissbauer 
und Gastgeberin GR Elisabeth Poringer hatten die beiden WB-
Bezirkskandidaten für die heurige Landtagswahl, Eduard Seib 
und Günther Lengauer, die Möglichkeit, sich und ihr Programm 
den zahlreichen Gästen zu präsentieren. 

Auf die Vorstellung der Kandidaten folgte ein Impulsreferat 
von Wirtschaftslandesrat Markus Achleitner. Im Vordergrund 
standen dabei nicht nur die allgemeine wirtschaftliche Situation 
und die Aussichten für das Land Oberösterreich, sondern vor 
allem die enorme wirtschaftliche Schlagkraft des Innviertels 
und die innovativen Betriebe in unserer Region.

GEBALLTE WIRTSCHAFTSKOMPETENZ
UND EIN SEHR POSITIVER AUSBLICK

Die wirtschaftliche Stärke des Bezirks spiegelt sich auch bei 
den Investitionen wider: „Unternehmen im Bezirk Ried haben 
knapp 3.500 Anträge für die Investitionsprämie eingebracht 
und sichern sich damit Mittel in Höhe von bis zu 88 Mio. Euro. 
Damit werden Investitionen in der Höhe von rund 900 Mio. 
Euro ausgelöst“, hob Landesrat Achleitner hervor. 

Was die Arbeitslosigkeit angeht, sind wir auf einem guten Weg. 
Mit 3,5 Prozent liegt der Bezirk deutlich unter der OÖ-Quote. In 
absoluten Zahlen waren 1.097 Menschen ohne Beschäftigung. 
Dem gegenüber stehen aktuell 1.511 offene Stellen im Bezirk. 
Die allgemein ermutigenden Kennzahlen zeigen sich auch bei 
den Firmengründungen. Im ersten Halbjahr des heurigen Jahres 
kann der Bezirk bereits 130 neue Unternehmen verzeichnen – 
120 Neugründungen und 10 Betriebsübernahmen.

STARKER AUFSCHWUNG IM BEZIRK

WIRTSCHAFTSSTAMMTISCH IM KAISERHOF

WB-Stadtobmann und Bürgermeisterkandidat Bernhard Zwielehner
überreicht Landesrat Achleitner ein traditionelles „Bschoad Binkerl“.
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Im Rahmen des Wirtschaftsstammtisches, zu dem der Wirt-
schaftsbund kürzlich in das Hotel Der Kaiserhof einlud, über-
reichte Wirtschaftslandesrat Markus Achleitner unserem neuen 
Parteiobmann Michael Großbötzl den JULIUS-Award für die 
herausragende Qualität seines Malereibetriebes.

Der JULIUS-Award ist eine Hommage an Julius Raab. Unmittel-
bar nach Kriegsende gründete Raab im Jahr 1945 den Wirt-
schaftsbund. Sein Ziel war es, traditionelle Werte, eine starke 
Wirtschaft und Wohlstand für alle zu erhalten. 

Die Auszeichnung wird Betrieben verliehen, die sich durch ihre 
gezielte Regionalität, ständige Aus- und Weiterbildung ihrer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie in den Bereichen Digi-
talisierung und Innovation einen Namen gemacht haben.

Die Unternehmerinnen und Unternehmer in unserer Stadt und 
in ganz Oberösterreich legen mit ihrem Einsatz die Basis für 
Wachstum, Beschäftigung und Wohlstand in unserem Land. 
Sie investieren in die Zukunft, schaffen Arbeitsplätze, bilden 
Fachkräfte aus, leisten Steuern und Abgaben und stärken da-
durch den Standort Oberösterreich.

Unser Parteiobmann darf sich über die Verleihung des JULIUS-
Award durch Landesrat Achleitner und Josef Heissbauer freuen.

VERDIENTE AUSZEICHNUNG 
FÜR UNSEREN PARTEIOBMANN
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Unser Bürgermeisterkandidat Bernhard Zwielehner und einige seiner engagierten „Hilfsköche“ am Grünmarkt.

GUTES ESSEN - GUTE POLITIK
Die ersten Besucherinnen und Besucher des Grünmarktes 
staunten nicht schlecht, als sie von Bernhard Zwielehner und 
seinem Team frisch zubereitete Eierspeis´ serviert bekamen. Da 
uns Regionalität wichtig ist, wurden die 330 Eier, 4 Kilo Speck, 
Käse sowie Kräuter und frisches Gebäck selbstverständlich di-
rekt am Markt gekauft.

Für einen engagierten und leidenschaftlichen Hobbykoch wie 
unseren Bürgermeisterkandidaten ist es natürlich ein großes 
Vergnügen, Freunde und Bekannte kulinarisch zu verwöhnen.
Zudem ist gemeinsam zu kochen auch ein schöner Weg, mit 
Menschen in Kontakt zu kommen und über unsere Ziele für Ried 
zu sprechen. Das Feedback aus den zahlreichen Gesprächen 
war äußerst positiv und bestärkt uns darin, unsere Arbeit für 
Ried konsequent weiterzuführen.

SOMMERTOUR AM GRÜNMARKT

Zwischen der Zubereitung der mehr als 150 Portionen Eierspeis´ 
blieb auch immer etwas Zeit zum Plaudern.

DIE BESTEN REZEPTE FÜR RIED
Auch unserem Landeshauptmann Thomas Stelzer liegt das 
leibliche Wohl der Menschen im Land am Herzen. Das von ihm 
initiierte Kochbuch „Kulinarische Schätze aus Oberösterreich“ 
werden wir Ihnen als kleines Präsent im Rahmen unserer Haus-
besuche vor der Gemeinderatswahl vorbeibringen.

Dieses Kochbuch vermittelt mehr als nur Rezepte. Es steht für 
unser Bekenntnis zur Regionalität, für den Stolz auf unser ku-
linarisches Erbe, für Qualität und Vielfalt der Produkte unserer 
bäuerlichen Landwirtschaftsbetriebe sowie für unser typisch 
oberösterreichisches Lebensgefühl.

So wie Sie in diesem Kochbuch die besten Rezepte aus OÖ 
finden, liefern wir die besten Rezepte für die Zukunft unserer 
Stadt. Einen kleinen Ausblick finden Sie ab Seite 12.

Bernhard und Martin geben der Eierspeis´ den letzten Schliff - mit 
Kräutern und Gewürzen frisch vom Grünmarkt.

ÖVP Ried

08 09

VON MENSCHEN. FÜR MENSCHEN.
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WERTE.
GEMEINSCHAFT.
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Die ÖVP Ried fixierte mit einem einstimmigen Beschluss als erste Partei in der Stadt das Maximum von 
74 Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinderatswahl am 26.9.2021. Bei der Listenerstellung  
wurde besonderer Wert auf eine gute, repräsentative Mischung gelegt. Alle Alters- und Berufsgruppen, 
alle Stadtteile, viele Vereinsvertreter und sogar eine größere Anzahl von parteifreien Aktivistinnen und 
Aktivisten befinden sich im Kandidatenteam von Bernhard Zwielehner.

GERTI PARTSCH-MILLER EVA HUEMER ANDREAS PUSCHMANN MARTIN WINTERSBERGER

NICOLAS SCHOSSLEITNER 21 INGE  SCHWEIGHOFER 22 PETER STEINDL 23 MARIA SPITZER 24

PAUL HEISSBAUER 25 LISA FRAUSCHER 26 FRANZ HUBER 27 HERMANN RICHTER-IRSIGLER 28

SABINE WINTERSBERGER 29 ISSA ZADMARD 30 MANUEL WINDHAGER 31 MANUEL LUGHOFER 32

PAUL FISCHER 33 BERNHARD NAVRATIL 34 PHILIPP HEISSBAUER 35 VITA THERESA RICHTER-IRSIGLER 36

ÖVP Ried

BERNHARD ZWIELEHNER CLAUDIA SCHOSSLEITNER JOSEF HEISSBAUER ELISABETH PORINGER

PHILIPP KITZMÜLLER 05 BARBARA KOLLER 06 MICHAEL GROSSBÖTZL 07 EVA HEISSBAUER 08

WOLFGANG SCHÖNLEITNER 09 FRANZ RIESS 10 CHRISTIAN ORTIG 11 HELMUT KREUZHUBER 12

MARIA PERNDORFER 13 JOSEF WIMMER 14 ULRIKE ENSER 15 JOSEF SPITZER 16

17 18 201904030201
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MARIA HAINZL CHRISTIAN MAYER ANNA ERTL ALEXANDER BÄCK

INA EHERNSTORFER 61 BETTINA ORTIG 62 URSULA EDTMAYR 63 GERHARD HAINZL 64

HELMUT SCHÜSSLER 65 ANDREAS WIESBAUER 66 WOLFGANG ENSER 67 STEFAN SCHMID 68

RUDOLF GRUBER 69 HERMANN STARZINGER 70

FRANZ MEISSENBERGER 71 KARL-HEINZ BERGER 72

OTHMAR KALCHGRUBER ANDREAS JETZINGER JOSEF ENSER MARIA SCHÖNLEITNER

MATHIAS MEIER 41 HELMUT HÖLZL 42 JOSEF DIETRICH 43 STEFANIE HÜTTER 44

ROLAND HINTERHÖLZL 45 OSWALD KRAXBERGER 46 DOMINIK WILD 47 MARIANNE KRAXBERGER 48

BETTINA SCHWEIGHART 49 DIETER EHRENSTORFER 50 ANNA NIKLAS 51 WOLFGANG PAULY 52

MARIO MOSTBAUER 53 JOHANN BERGER 54 ELISABETH RENETZEDER 55 ISMETA IBRAHIMOVIC 56 HERBERT GUMPINGER 73 ALFRED FRAUSCHER 74

ÖVP RIED ZU WÄHLEN.
74 TOLLE GRÜNDE

X

37 38 39 40 57 58 59 60
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UNSER PROGRAMM.
DAMIT RIED VORNE BLEIBT.
Die Wahl am 26. September wird darüber entscheiden, ob es in unserer Stadt weiterhin so gut vorwärts geht und wir 
die Nummer 1 im Innviertel bleiben. Ein innerstädtisches Einkaufszentrum, erstklassige Schulen und Kindergärten, ein 
vielfältiges Kunst- und Kulturangebot sowie zahllose Sport- und Freizeitmöglichkeiten sind ein Beleg für die gute Arbeit 
der vergangenen Jahre. Das erfahrene Team der ÖVP Ried mit seinem engagierten Bürgermeisterkandidaten Bernhard 
Zwielehner steht ganz klar für eine Fortführung des erfolgreichen Weges, der Ried an die Spitze unserer Region geführt 
hat. Unser Wahlslogan ist Programm: Miteinander. Mehr. Machen.

Nichts ist für junge Menschen wichtiger 
als ein vielfältiges und hochwertiges Bil-
dungs- und Ausbildungsangebot. Der 
Schulstandort Ried ist äußerst beliebt. 
Dies belegen die knapp 6000 Schüle-
rinnen und Schüler, die täglich in unsere 
Stadt kommen. Wir arbeiten ständig da-
ran, das Bildungsangebot noch weiter 
auszubauen. Das seit heuer im Gymna-
sium Ried angebotene Konzept des bilin-
gualen Unterrichtes soll künftig auch be-
reits in Volksschulen angeboten werden, 
um Ried als internationalen Wirtschafts-
standort noch attraktiver zu machen. Un-
ser Ziel ist es, allen jungen Menschen das 
bestmögliche Bildungsangebot zukom-
men zu lassen, das für ein selbstständiges 
Leben, gesellschaftliche und politische 
Teilhabe sowie Erfolg am Arbeitsmarkt 
notwendig ist. Es gibt nur eines, was auf 
lange Sicht teurer ist als Bildung - keine 
Bildung.

SCHULE & BILDUNG

Gesellschaftlicher Zusammenhalt über 
alle Generationen ist uns als ÖVP ein 
Kernanliegen. Soziales und ehrenamt-
liches Engagement ist für viele von uns 
gelebte Realität, sei es bei der Feuerwehr, 
dem Roten Kreuz, dem Hilfswerk und an-
deren sozialen Initiativen und Organisati-
onen. Wichtig wird auch sein, die Jugend-
arbeit in Ried auf neue Beine zu stellen. 
Mit der Gründung des Jugendparlaments 
soll die Teilhabe junger Menschen am 
Entwicklungsprozess unserer Stadt ge-
fördert werden. Wir werden uns auch in 
Zukunft für jene Menschen in Ried einset-
zen, die  unsere Unterstützung brauchen. 
Selbstverständlich gehört dazu auch eine 
durchgehende Barrierefreiheit in der 
gesamten Stadt. Auch die Absicherung 
der Pflege zählt zu den großen Heraus-
forderungen der heutigen Generation. 
Gemeinsam werden wir diese meistern.

ZUSAMMENHALT

In Ried dürfen wir zu Recht stolz sein 
auf die Qualität und Vielfalt unserer 
Kunst- und Kulturszene. Beispielsweise 
beherbergt das Volkskundehaus die be-
eindruckende Schwanthaler-Sammlung, 
die berühmte „Stille-Nacht-Krippe“ und 
eine umfangreiche Zusammenstellung 
von Zeitgenössischer Kunst. Mit dem 
Charlotte-Taitl-Haus wurde ein Stück 
Erinnerungskultur geschaffen, das ein-
zigartig ist und eine absolute Perle in 
der oberösterreichischen Museumsland-
schaft darstellt. KiK, 20erhaus, die Inn-
viertler Künstlergilde, unsere zahlreichen 
Chöre, die Musikschule im Konvikt und 
viele Vereine und Initiativen - sie alle tra-
gen zu einem reichen kulturellen Leben 
in unserer Stadt bei und können auch 
weiterhin mit unserer vollsten Unter-
stützung rechnen.

KUNST & KULTUR

Gute Luft, sauberes Trinkwasser und 
fruchtbare Böden sind lebenswichtig. Ös-
terreich genießt das Privileg vielfältiger, 
wunderschöner Natur. Extreme Wetter-
ereignisse und hoher Flächenverbrauch 
sind die Herausforderungen der Zukunft 
und werden nur gemeinsam bewältigt 
werden können. Umwelt- und Wirt-
schaftspolitik dürfen in keinem Wider-
spruch stehen. Bis 2030 soll Ried völlig 
Co2-neutral sein. Die Schaffung 50 neu-
er Schrebergärten, das gezielte Pflanzen 
großer Bäume im Stadtbereich, der mas-
sive Ausbau von PV-Anlagen und die 
Forcierung der Elektromobilität sind Vor-
haben, die wir umsetzen werden. Zusätz-
lich zur Förderung nachhaltiger Projekte 
werden wir alles tun, um das Mikroklima 
unserer Stadt nachhaltig zu schützen. 
Klimaschutz ist keine Glaubensfrage, es 
wird eine Überlebensfrage. 

UMWELT & KLIMA

Das Innviertel ist eine dynamische Region 
mit Ried als Zentrum. Ob Flugzeugteile, 
Naturmöbel oder Hightech-Textilien, bei 
uns werden Marken von Weltruf erzeugt 
und designed. Neben dem produzieren-
den Gewerbe tragen auch viele innova-
tive Dienstleistungsunternehmen einen 
wesentlichen Teil zum Erfolg und zur 
wirtschaftlichen Kraft unserer Stadt bei. 
Im Wettbewerb der Ideen geht es auch 
darum, alte Pfade zu verlassen und völlig 
neue Wege zu beschreiten. Unsere Pläne 
für die Zukunft gehen in Richtung eines 
innerstädtischen Gründerzentrums in-
klusive einem „MakerSpace“, also einer 
offenen Werkstatt mit dem Ziel, Privat-
personen den Zugang zu Produktions-
mitteln und modernen industriellen Pro-
duktionsverfahren für Einzelstücke zu 
ermöglichen. Jeder zusätzliche Arbeits-
platz sichert den Standort Ried und damit 
die Zukunft unserer Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer. 

ARBEIT & WIRTSCHAFT

Ried ist eine sichere Stadt. Wie in vielen 
anderen Bereichen waren wir auch  beim 
Thema Videoüberwachung Vorreiter und 
die erste Bezirkshauptstadt Oberöster-
reichs mit einer groß angelegte Überwa-
chung der Innenstadt. Eine Entscheidung 
die sich als zukunftsweisend heraus-
gestellt hat. Es geht dabei nicht nur um 
Aufklärung, sondern vor allem um die 
Prävention von Kriminalität und Vanda-
lismus. Auch die Aufrechterhaltung einer 
eigenen Stadtwache ist uns seit jeher ein 
großes Anliegen. Gemeinsam haben wir 
es auch geschafft, den Kasernenstandort 
Ried zu sichern. Die vor kurzem erfolgte 
Standortgarantie für die Panzergrenadie-
re geht mit der Zusicherung einer Inves-
tition in Höhe von 50 Millionen Euro für 
Infrastrukturmaßnahmen und Katastro-
phenschutz unserer Kaserne einher.

SICHERHEIT
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IHRE WAHL.
UNSER AUFTRAG.

Um all diese Vorhaben in die Tat umsetzen zu können, brauchen wir am 26. September IHRE Stimme.
Wir bitte Sie daher, uns zu unterstützen, damit Ried auch weiterhin immer einen Schritt voraus bleibt.

X

Wie in allen größeren Städten braucht  
es auch in Ried ein alltagstaugliches 
Konzept für den reibungslos funktio-
nierenden Individualverkehr. Radfahren 
leistet nicht nur einen wertvollen Bei-
trag  für die eigene Gesundheit, es trägt 
auch erheblich zur Verkehrsberuhigung 
in der Innenstadt und zur Entlastung 
des gesamten städtischen Verkehrs bei. 
Um  diese positiven Effekte zu verstär-
ken, wird es unsere Aufgabe sein, für 
eine weitere Attraktivierung des Rades 
als Verkehrsmittel zu sorgen: beginnend 
mit der Schaffung einer ausreichenden 
Zahl an Stellplätzen bis zum Ausbau 
des Radwegenetzes und der Optimie-
rung der bereits vorhandenen Radwege. 
Für jene, die komplett oder auch nur ab 
und zu auf das Auto verzichten wollen, 
muss es Alternativen geben, die bequem 
und vor allem sicher sind.

AUSBAU RADVERKEHR

Eine belebte Innenstadt ist ein Mix aus 
Wohnen, Einkaufen und Gastronomie. 
Eines unserer Ziele ist die Verdoppelung 
der Besucherfrequenz in der Innenstadt 
und die Schaffung 200 zusätzlicher 
Parkplätze. Um dies zu erreichen, muss 
auch neuer Wohnraum bereit gestellt 
werden. Momentan ungenutzte Platz-
ressourcen in den ersten und zweiten 
Geschossflächen mancher Innenstadt-
häuser können mit klugen Konzepten 
erschlossen werden. Lebensqualität 
steht immer im Zusammenhang mit der 
Verkehrssituation. Gefragt sind Ideen 
zur Schaffung von Parkflächen, ohne 
die schönen Innenstadtplätze zu ver-
stellen. Die Einkaufszentren machen seit 
Jahren vor, wie es gehen kann. Auto ja, 
aber bitte gut verstaut. Ried wäre nicht 
Ried, wenn es uns nicht gelingen würde, 
wieder einmal das bisher Unmögliche zu 
schaffen. 

LEBENDIGE INNENSTADT

Zuhören. Mitnehmen. Umsetzen. De-
mokratie, wie wir sie verstehen, bedeu-
tet: Die Bürgerinnen und Bürger haben 
immer Recht! Mit der Internetplattform 
www.ried2030.at haben wir einen ers-
ten Schritt in Richtung echter Bürger-
beteiligung gemacht, den wir auch nach 
der Wahl  konsequent weitergehen wer-
den. Es wird nicht nötig und auch nicht 
zweckmäßig sein, jede einzelne Ver-
kehrstafel ins Zentrum einer öffentlichen 
Diskussion zu stellen. Wenn jedoch ein 
Bauvorhaben wie etwa die Spange 3 
massive Auswirkungen auf einen großen 
Teil der Bevölkerung hat, sollten die Men-
schen auch die Möglichkeit bekommen, 
ihre Meinung kundzutun, etwa in Form 
einer Befragung der Bürgerinnen und 
Bürger. Von der Teilhabe am politischen 
Dialog darf niemand ausgeschlossen 
werden. So kann Politik funktionieren. So 
kann Gesellschaft funktionieren.

BÜRGERBETEILIGUNG ZUKUNFT WÄHLEN.X
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Ein herzliches Dankeschön an die nachstehend angeführten Unternehmerinnen und Unternehmer 
für Ihre großartige Unterstützung. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen schönen Herbst, 
bleiben Sie gesund!
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100% EINSATZ FÜR RIED.


